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K Oberamt Ragoldi
»eka »»1« ach » « g.

Mit dt« 30. September 1910 » oft die Friß ab,
bmerhalb der die durch Beschluß de» vuudesrots vom
87. Jeul 1908 außrrkmsgrsrtzte« FÜ»fzigPf««ui,stücke
der älteren Gevrägesormeu mit drr Wertangabe. SO^ *
durch dir Stricht« und Laudeskaffes uach etujulösru ftud
(Bekauutmachuug dr» Neichskauzlers da« 27. Juui 1908
ReichogesetzblaitS . 464).

«us dev bevorstehende« Fristablaus wird hiugewiese»,
damit Berluste infolge FlistverstumuiffeL Luulichst vermiede»
gwere».

Deu 27. Juui 1910. « ommerell.

Vekanutmaestrma,
»elrefiend de» einjährig.freiwillige« Mitttärdie »st.

Dtrjenigeui« Jahre L8SL geborenen junges Lrute,
welche zurzeit ihre« dautrude» Aufenthalt im Königreich
viirttemberg habe», t« Besitze gültiger(Schsl-ZZeugniffe
Iber die wifseuschaftlichr Besthkgnug für deu eisjährig-sret-
Willigen Dienst sich brstudev«ud die Berechtiguug zu« ei»-
jährig-freiwillige» Militärdie»st erwerbe» volle», werden
daraus ausmertsam gemacht, daß die Gesucht.*) um Erteil«
uug de» vrrechlig»ugsschei»r- zum einjührtg-steivillige»
Bleust alsbaldu»b spätrsteus bis z»« 1. Februar 1911
»otrr Beifügung der tu Z 89 Ziff. 4, lit a- e bezw. Ziff.
5 Ut. » drr deutsche»Wrhrorduusg(s.Regierungsblatt für
das Königreich Württemberg vom Jahr 1901S . 27S «.
ff.) var-efchrieberreu Papiere simlich

») ei»es sta»besa»ttllche» Geburt«ze»g»iffes,
d) der uach Muster 17  u za ß 89 v-r deutsche» Wrhr-

ordouug erteitteu Et»willi>»»gserllär»»g*) des grsetz«
licheu Vertreter»,

e) eiuesU»bescholte»heitszr»g»isses*) (d. h. eines Leu«
»sudszruLUisses va» Geburts - aud Aufe«thaltsort
»ud zwar je »euere» Data « - ),

ä) des(S- »l-)Zt»g»iffes über die viffeuschastltche Be«
fähigmg für de» einjährig-freiwillige» Dieust,

»ei der«gl. Württ. PrüsungSkowmisfio» für eiujLhng-Frri-
wMtgei, Ludwigsburg schriftlich*) ei»z»reiche» fi»d.

Hiebet wird bemerkt, baß eS zulässig ist, schon vom
»olleudete« 17. Leb«»sjechre au um Erteiluug des Berechtig«
« >sschet»s zu« eiusährig-sreivilltgeu Dienst uachzufucheu
»ud rS sich für die Nachsucheudeu empfiehlt, mit der Ein¬
reichung deS Gesuchs nicht bis zum Eintritt in das mili¬
tärpflichtige Alter zuznwartr«.

I « übriges wird aus die Bekauutmachuug der Kgl.
Prüfungskommission für Eisjährig-Freivillige va« 16. Juui
1910(Etaat-auzelger Nr. 161 Beilage) htugewiesev, worin
bas Nthrre über die gedachte verechrtguug, ihre Nachsuch-
»»g vud de« dabei zu führende» Nachweis enthalte« ist.

De» IS. Juli 1910.
_ Kommerell.

*) Formular, hie»u könne» von derS . W . Zaisor 'schen Buch-
tz»»blnng Nagold brzo-e» werden.

Königin Lnise»nd Napoleon in TW.
Zum 100jährige» Lodestag drr Köuigiu

19. J »lt 1810.
.Und wrv» ich Preußtu nur uach eia Dorf erhalte

kau«, so wird dieser Schmerzensgaug doch uicht«« saust sei«'
hatte die Köuigiu gegen ihre Umgebung geäußert, als ihr di
Entschließ««, des Königs bekannt ward »ud die Metuu«
seiuer Umgeb»», , daß vou ihre« Erscheiur« uud Eiuwirke
riue vielleicht günsttgere Gestalt»», der FriedeuSbebiuguuge
s« erhofft, sei. Es war riu schweres Opfer, das mau ih
pemutrte, ei», Kreuzigung, die sie fich auferlegte. Als Fr«
wPte ß, »ergtfftu, was Napalrou persöulich ihr augetar
baß er st«als paradierende Amazoue hatte beschreibe» last»
daß »r sie eine»,« iva benannt, die in ihrer Berwirru»
de» eigne» Palast,«i,g,»e uud etue völkerwordeude,Kämpf
beraufbeschwörevde Helena; ja, baß er ihre Frenudschaf

kalsttlich«» Freu»» ihres Marmes als eine Ar
Liebschaft verdächtigt hatte.

»« «Mag br,4 . «ult reist, die K«»igi» »I
Ae» kleiur»Befolge vo«Memel ab. das Her, »oll«ummei
Me die mtteeifeude Gräfin Boß kur, großes Leib an,drück,
M« sah nichts vo» der Fülle der sie»mgrberedeu Somme,

ihr Siuue« wa, u»r °»s da, E»d,iel»ud deu Bub
L? de, Reise gerichtet. NachmUag»der grge» Abeu

»vrf Pikt»p»ue» bei Lilsit erreicht, »ei de» » riß
«che» des Ort» uah« «a» « ohuuug, da t, dr« vo,
Ksutg bewohnte» gegmüberlirgrudeu Hänschru wettere

Montag, den 18. Anki
«et der vorgenommene» niederen UerwaltnngSdienstprLfnng

find ». a »andtdatrn zur Uebernahme der in 8 1 de« » Berord-
»nng »om 1. » ezember 1S00(Reß.-» l. « . ovv) dezeichuele» Lemter
ftk befähigt erklärt worden: Heinrich Reutter von Wildberg»
Friedrich Wattier vo» Gärtringen O>. Herrenberg.

Judustrialisterunff Deutschland».
Nusere» irtschastspolttik muß mit der Gruud-

tatsache rechne», daß sich die Bevölkern»« des Sketche» web
Zollgebiete» um jährlich rund 900000 Meusche» vermehrt.
Es muß also die Arbeitsgelegenheit, wie auch die Mög¬
lichkeit, Nahrung, Kleidsus uud Wohuuug»u staden, tu
gleicher Weise wachse». Nach der Berus» uud Betriebs-
zähluug vo« 12. Juni 1907 stieg dt« Zahl der Erwerbs¬
tätiges grgruüber de»vorhergehende» Zähluug vom 14 Jaui
1895, also vo» 12 Jahren früher vou 26 ans 35 Millioue«
oder(einschließlich der Dieumdeu) vou 42,71°/, aus 45.52
Prozrut. Die Zahl d«r weibliches Erwerbstätigen und
Dienenden stieg vou 29.75 ans 38.79°/,. Di« letztere
Steigerung ist eine Folg« drr Zunahme der Fabrtkbetrtebe.
Dir Zahl der Selbständige» stieg vou5.9 auf6.1 Million,
t« Berhtltui» ssuk sie jedoch, « eu» «au uämlich die
Gesamtheit aller ErwerbStätigeu zu Grunde legt, bau»
ging der Prozentsatz der Selbständige» »v» 28.57 aus
22,67 zurück.

I « Jahre 1895 war die Land«uud Forstwirtschaft
mit 36,19°/. noch die größte aller BnufSzruppea, deuu die
Industrie zählte uur 36.14°/» aller Erwerbstätige», im
Jahre 1907 hat fich das verhält«!» aber verschöbe», deu»
uuu hat die Laub- «ud Forstwirtschaft»», uoch 32.69°/,
alle, Erwerbstätige», wihreud drr Staub drr Industrie
auf 37.23°/« gestiegen ist. Strchnet« au jedoch die Berufs,
zugehörige» zu dr« Erwerbstätige» hinzu, so stieg die
Pro,ratzahl der in Handel uud Industrie beschäftigte» vo»
1892 bis 1907, als» in 15 Jahre« von 45,53°/° auf
56,16°/., »ähreud die Zahl deri» de» Landwirtschaft be¬
schäftigt«» i« der gleichen Zeit vou 42.51 auf 28,65°/.
sauk. Also vor 15 Jahre» hielten stch Landwirtschaft uud
Industrie tu Bezug auf dir tu ihue» Beschäftigten uoch
ungefähr die Wage, währeud heuteV» der Bevölkern«»
ihren Unterhalt in deu Uatersehmnugrn vou Haudelu»d
Gewerbe fisde». Die Landwirtschaft gibt heute uur uoch
wruig übe» V» alle» Erwerbstätige» Beschäftigung.

Es liegt dies natürlich uicht darau, daß etwa die
Landwirtschaft weniger leistaugssähig gewordru sei, sonder»
einfach au de« rapide» Wachstum uusgre» Bevölkerung,
welchesi» drr Laudwirtschaft, di« fast»oll ausgeuützt ist,
keia Gegengewicht finden kann. In Jadustrte uud Haudel
dagege« liegt die Möglichkeit vor, neue Werte«ud »rue
Erwerbsgelegruheite» zu schaffe» uud fiud diese Erwerb»-
grappeu deshalb berufe», den größten Lei! unseres Bevölke¬
rungszuwachses aufzuukhme». Die Jadustriealtstrrrmg
uusrre» Laude» ist also eine Naturuotweudigkeit, die durch
keinerlei Erwägungen oder Maßnahmen gehemmt werden
kaa«, dadurch sinkt aber Wert uud Bedeut»»» unserer Land¬
wirtschaft uichtt« geringste«, souderu im Gegruteil, dir
Tatsache, daß heute, künftig wird dies »och«ehr hervor-

, Platz uicht vorhaudru war. Außer» Tags km Lause des
. Bormiltag» erschien der »»sfische Kaiser zu eiuer Unter-

»eduug mit der Königin, au der auch Hardenberg teiluah« .
Später kam der Obrrstallmrister de» französische« Kaisers,
um im » ameu Napoleons dir Kö»igiu zu begrüßen; er
vermeldete de« « uusch des Kaisers, der Köntgi« tu Lilsit
seines Besuch abzustatter, wohtu sie sich brgrbeu möchte, da
Piktupöue» »icht-ueutralrs Gebiet sei.

Um4 Uhr am Nachmittage des folgende» 6. Juli
fuhr die Köuigiu, eskortiert vou eiuer preußische» Netter-
abteiluug vo« Piktupöue» weg. . Als wir* — schreibt sie
— . das Lager de» Kosaken passiert hatte» «ud »us dr»
Niemes näherte», war der gauze» eg vo» Franzose» de-
deckt. Ich kau» nicht sage», bis zu welche« Grade der
Anblick dieser Meusche», die so viel Böse» drr ganze» Welt
uud zuletzt vor alle« Preußen getau habe», mir uuauge-
uehm war; aber tudem ich au das dachte, was mir »och
z» tu» blieb, rrlembte ich mir keine Betrachtung. Als vir
au der Fähre«»käme», empfing» ich der Marschall Kalk-
reuth»»d wiederholte mir, was der Minister Hardenberg
mir schon gesagt-alte; nämlich da» Bergaugeue gauz z»
vergesse», uicht au das zu druke«, was er vou mir persön¬
lich gesagt hatte, das Böse zu vergesse», es ih» sogar za
verzeihe» »ud »»» a» dr» Kö»ig, die Nettuug des König-
reiches uvda» meiue Kiuder zu druke«. Das wäre« Motive,
zu stark, meiue» Herze» z» teuer, als daß sie uicht»«um-
schräukt vou mir Besitz geuommru»ud nicht gauz mit meiue»
Pflichte» z» beschäftige» » ich gezwungen hüte».* Um
5 Uh, war das Lilstter Quartier des Körttgs, das Haus
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treten, ein geriugerer Prozentsatz der Gesamtbevölkeruug
iu der Lage ist, uicht uur deu gleichen, sauber» zu« Lei!
eiueu höheren Anteila» der BoHseruährrmgz» produziere»
als dies früher möglich war, ist ei» Nuhmestitrl für di«
Landwirtschaft uud wir,Weisels uicht, daß ihre Eutwickr-
luug iu technischer uud wisseuschastlicher Beziehung»«d
damit ihre Leistuugssähigkett»och wette» wachse» wird.

Wattttscho Movorficht.
Die Meichsveofich er»»g<!k»« « isft»»de<Reich»-

tags erledigte oh»e ueuurnswrrte Aruderuuge» deu Nest
des zweite« Buches der Kraukeuverficheruug. Die Weiter-
berat»«», begtuurud mit der»kfallversicheruu», findet am
20. September statt.

Mm- - e« Süve» wo» R« w«rw« erhält etwe
Berliner große Firma beuuruhigeube Nachrichte«. Es be-
stehe dir höchste Gefahr eiues allgemeine» Assstaut es der
»euscheusreffeubeu Makas. Major » omiuik ist mit 120
Mau» «ach de« Aafstaudsherd abmarschtert.

Z«mE»UaK«»g de» Reichrgeetchts hat beka»»t-
lieh der Sietchstag die Erhöhuug der Sievtfioussumme»o«
2500 aus 4000 beschloffeu. Um die bi» jetzt augehäus-
teu Sachen«ufznarbeites, find uuumrhr vo« Präsidium
des Netchsgertcht 11 Hilssrtchter eruauut«orten. Uud
zwar »ird iusoferu eine Mehrarbeit des Reichsgerichts
elutreten, als vom 1b. September ab jeder Zivilsenat des
Reichsgerichts alle 2 Woche» einmal»ehr tage» »ird.
Bisher tagte jeder Senat wöchentlich zweimal.

I » der sramzöfifche« Dep»tierte»kam« er Hadem
uoch kurz vor Schluß der parlameutartscheu Session zeh»
schutzzölluertsche Abgeordnete ei»eu Antrag eiugrbracht, wo-
uach die Bortelle, die im französischen Zolltarif für » aud-
uhreu, Schmucksachr» »ud Spielzeug Deutschland rtugeräumt
werden, auszuhkbe» seien. Begräudrt wurde der Autrag
damit, daß durch die bekannte Tariferhöhung für Scha»«-
weiu«ud Liköre die srauzösische Aussrchr um2'/. Millto»r»
Frank geschädigt»erde. — Da die Kammer erst nach Mo¬
saik« wieder zusammeutrttt, bedeutet drr Autrag»attrltch
u«r eine leere Demonstration.

Gpaui«»- Werhamdkmmgom« it de« Watika«
sind weg«» Kraukhrtt des Botschafters Ojeda vorläufig
eingestellt worden.

Für de« Poche» de< demtsche» Gefamdte« i«
Sofia ist der bisherige kaiserliche Seueralkousul iu Kal-
katta vo» Brlow-Saleske iu Aussicht geuomme».

Wchrtte « hergifcher LmmdtmO.
^ ?6. « tmttgaet, 16. Jnli. Dir « dgeordmetom-

sammee erledigte tu ihrer heutige« letzte» Sitzung zunächst
die Petitio» des Lauer» Jakob Wolf vou Erzluge« OA.
Laltugeu um Schuh iu drr Strafsache seturs Sohnes. Die
Petitio» war seinrrzeit zu »eitere« Erheb»«»» de« Ais¬
schuß zucstckgegebeu worden. Nach dem Bericht des Abg.
Lauscher (Soz .) brachte drr Abg Ha»ß« a»» sonstig,
ei»rs Müllers, erreicht. Etue Biertelstuude spttrr kam
Napoleon. Rahe riue Stunde staube» Kaiser»ud Köuigi»
fich in Rede uud Gegenrede gegrüßter, die Königin als
Bittende, ihr »ud des Königs Borgeheu Ansklärevde und
Bertrtbige»de, der Kaiser als scheinbarer versprechender,
Gewihreuder, als Ja -Sageuderu»d Nrir-Deokeuder. Die
Königin hat uur etue Anszeichn»ug über de« Eingang der
Unterredung hiutrrlaffr»; die Berichte zweiter Haud über
dir gewichtige Stunde, »eiche» — wie leicht erklärlich—
vo»ei»«ader ab. Daß Napoleou der Gegenseite die Ver¬
antwortlichkeit für deu Ausbruch des Kriegs zu»«schreibt»
fich bemühte, daß die KSsigi« des Königs Handeln als
nur der Notwehr eutspruugeu darstellte, daß sie be» mög¬
lichst uugeschmälrrten Fortbestand der Mouarchie ih» abzu-
riugeu suchte: steht fest. Auch, daß ihr der Kaffe» einzelne
Hoffusugeu«achte, die ih» aber sehr bald wieder gereute».
Bo» de» drei als zuverlässigi» Betracht kommende» Dar-
stelluugr» über de» Inhalt «ud de» verlaus der Unter¬
redung, wähle» wir zur Wiedergabe die drr Priuzesfi»
Radziwttl, drr Berwaudteu uud vertranten der Köuigi».
I » dem a« ihre« Gemahl tu Wim gerichtete« Berichte
heißt es:

.Die erste Zusammeakuuft der Königin» it Napoleo«
ist mit viel Höflichkeit vo» seiuer»ud oh»e Berlegeubeit
vo» ihrer Seite vor fich gegaugeu. . . . Nach dr» erste»
Höflichkeit« sagte sie: . Sire, ich weiß, daß Sir »icha»-
geklagt habe«, micht»Politik mische».*—, AH, Madame,
glaube» Sie es nicht* —. Nei» Sire, ichb« beste» sicher
«»d ich soll Sir aufklärru über dr» Schritt, de» ich i»



Klagt» St» da» Ewtggtttcht Valivgeer dar » er J »stiz-«trister». Schwtdli » erwiderte. Nach»eitere« Ee»ffe-
rmgr» du Ebgg Malter md Star , wird de« »«tragde» »«»schaffe» entsprrchrud die Gi»»ad» du Neginuug„r Eewügma ÜSu»rese». Die Litte de» Bahuhastasptklar»Klt»ßlu tu Waibliugeu»« Nacht»-!««- de» rückstü»digeaErhalle» u«d »« Luech««»- der th« »»« Necht»»egr»
bustehaed«, » « stau wird«ach de» Bericht de» »de. » ras.Stuttgart der Negier««» ,«r steuutuisnshwe überwiese».
Gada»» terichtrte der »d-. Feuerstein(Saz.) -bu die
Behandlmg einer Wvaade de» Zentraldubmde» du Hemd-lm, »,ehllsen-ud -Gehilfin«,» i» LuLschlasd bet dir
StelrudemUtlmg. Lie Wt«-ade »mde ah«e Erffrtrrmgdr« »atra- der»a«»tsst»» entsprechend der Negierung»tt de« Ursache, überwiese», für die Fffrduung der»,.
gltedermg der ka»s»ümische» Stestemachwttsea, die ffffrnt-
ltche» parttttische» Erbrü»uach»ttse eiupetretr»; eteosa«ade die Ei»zadr»ürttewbergischn« ilddrethiadler drtr.
LUddrrkms»thread du Schanzett»ud Frrizügigkett de»
Milde» »ach de« Bericht de» »d». E »« » er du Negie--«»- »m Er»--«, , übugrbeu. Die Utugadr de» st-udi-eu»»»schaffe» ,ar Fffdermg der Erbeiterimuintrresse» da«Mür, 1910 »mde»ach de« Bericht de, Ebg. « eil der
Negium, pu Ke»«t,t»sah«e übnwtrse». Hierauf-adEriistdrut». Payer die stdliche«edustcht-der de« Vtaud
da « esch-ste. »« auf du «ltu»p,-stdeat. da »d,. Baut«lea» (LP.) de« Prüsideuteu de« La»! für feiar »» sich-ll-r « rsch-f1,f»hruo- « »sprach. U, schlaff sich eine ge-
«etrschastliche Titz« - dridu Kam««» per « -hl de»st-»dische» »»»schaffe, au. Nach« chl»ff dieser Sitzmg
aala» Mt«istnpr-stde«t d » rizsücker da» i-l. «atlaff.-«-»resiri-t. »er Prüstdrut der Erste» Kaum« schlaff
hinauf die« itzaa- « tt ri,e« Hoch auf de« «dat-.

Gt»ttgart , 15. Juli. I « du he»tt-r« Sitzmg
da Grstr» N«« » rr »«rde auf» «k«r d rBm» dum» be-rate». » « »« schaff stestte»i»sti«»i- de» »atra, auf3»sti»»««- p» de» letzte»Beschluß du Zweiten»a«««
besüglich da bmpolizeilicheu Zusiäadigieit der Ge«et»dr«.Lie «a» »u stt»«le dam «ch de» dsu da Zweit»,««»» er p» »rt. 70 der Bmardumg„ afften» efchluff«f »« drh,« - da Z»siü«digkett tu Ort»ba»paltzrls«chen«f »ie Smedede» 3. «laff, «ll der Beschrtnkmg« s,«ne», « tt FenermgtzeinrichtM» »usehrne Geddudea« duB« li«te adrr « heraestellteu Ortsstraffr» i» »««alllichn
didsti»»« , «»stiwwig pe. I » du «chluffadsti»»»»,»» de dt« Bau« »«« - edeufast» einstiwwtg>»ge»a«« e»»a«U ist diese» » tchtt,r Gesetz jetzt aedgstUi, ulrdi-t.

Gag««-M»uigkei1an.
Ast« Gtsttzt«ltzL«ttz.

N-,vld. »«, 1». J«lt 1»L0
Wer Rr«u»re«»»te»stLtz»»- »e»erei» hielt feiar halbj-hrt-, Ge»,raldt,fa « « l», - e» Gasthaa» pm Effwr«ad B« sta»d » rrstrcherd -r-ffte« d erffffuet« dte Busa»»l«a- « d dula» de»Necheuschast,bericht. Gs«»ah»e,

435.45 »« -ade» »53.61 ^r. Kafftubestand 85 8bZu »«reich,«» »are» 34 Krauhtttbsüste»ad 1 Gtadefast»tt 1S158 -ksa»te, Bu»»-r« 803»03 »« 1.
S« »ar ISIS detru, dalsttbe 3918.03 sa»tt et», «er-
»ff,e,»,mahw« v« 136.19 » it-lirdrrtahl 234, -e.stard«, 1. »ustand »asfier, Schristführu md «« sch»ff
«nudr, durch Zurufe»irdergewühll, Barst« » Verstech«drta»te de» -stusti-e» Ebschl,ff «tt euer eiae« Lodesfall.f»»te die Zweckw-ffigkett de» Berrt«, « d schlaff»U de«M« sch«, e» wffchteu «ch jnuge MUgltedn de« Ruei» det»trete»

*« »e » fUiche Pracht driu-t « » die jrtzi-e Zrtt:
die Erdbeere Ihr »ulackende» Rar aud dustrnde» »ra«alade« « » pe« Geaaste eia. Vie ist du Herald du »au
«a au stet» taurheaeadea Fr»chtfüste, die aa» da tegauneneG»»«a beschul, sie ist eme Frucht, die reicht uar zm Be¬
friedigung zarte» Grschwacke» dieut, sauda» « ch»estntlich
durch appetitamrgmde Mir!»»- »ad Erlrichtrraa- de»

Blute» der Grs« dheit rmd de« « ahlbrstade» fbrderlich ist.La -raffe Natursarsche, Skr» hat schau-rfaudea, baff
dir Erdbeere rt» « s-ezeichuete» Hetluelttrl-e-eu den s»harlleückige» Nheu«ati»»»5 ist. »« beste» » trkeu die Erd-
beura -leich«arge«» reichlich geaeffe». Ihre» Nährwert
«halte» sie durch de» Zuckugehall. Lurch Zuckupesatz»ird dt« Frucht«ach uahrhaster. Ob»ahl die Erdbeeresch« i« »ltertu« bekeumt»ar. schulte«« ihr« «ulturerstI« 15. Jahrhmdert grffßue Beacht»»-.

* « r,t ,« der Hitza« ech für di, Liere. »ch
Sameubrmd lafft die Pferde« d Hsude uichti» der
Sauere stehe« »ud »arte», »e« e» euch«ö-lich ist, sie i«de» Schatte» ,, steffeu. Prr-rfft «ch reicht, die ar«e»
»rtte»h»ad« «ehr« «ls «» Lage« tt frische« L»i»k»assup»dersehu.

r Mottowb«»- , 17. Juli. «,» bS»»Ät-a H-ud
»urde a« eiae» Ftschwethui» Litte bei Ode« « dieSt« »»rricht»»§ zrrtrüwwert. Ler dadurche»tst« due
Schade» ist Irde»teud. — I » der letzte» Zeit trieb hieret» Berlrrmde» fei» Handwerk. Er deauabirrte Braurreir»
« » drr Stadt «red Uuegebuug, daff sie zu» Bier i» gesetz-
»idri-er Meise Saccharin»»,»ude». Lie Behörde der-
«lafft« ei»e Eutersuchmg de» Biere» i» Hahrahrt«, »»bei
sich die»bsti-e Schuldlasigkttt da Brascreir» herau»stellte.E» ist ei» Ma»-rl t» Ersetz, daff aas salche asauy«,
»spi-e« hi» -berhaapt etue Uatusachua- eirr-elritet aud
die Staat»!affei» »«lasten-eß- p »ird.

«t »tt, « et, 16. Jali . » ie Lutsche Fach,»»siel-lera- fstr Hatel- »ad Mirtschaft»» ese» »arde Hute»armttta- ia der Sewubehale»bffuet. Prffstdeut v.
Masthaf hielt eine»«sprach« stber dt« vede»i»u- de»
«aderse, Gastgewerbe» »ud stber die iu drr Neupit eiagr-trete»«Uuewitl,»»-. Er stberbrachte fad« » dir Srstffe de»«»at-, »ad de, Mtaister» ». Pischel. Nach riu« Er-
»idenm- de» Vorsitze»-«» de» »Stttr«r«-ischeu Mirterrr-
baade», Schra« «, »ardr die Nudstel», , d»»ch de»Staat,rat ». » asthaf«bffuet.

r Gt»tt- ar1, 36. Juli. Sa auerltu»e«,»ert dir Ab-
sichtd« Stadtaerwaltta- ist, de« Volksfest darch dl«Ver¬
anstalt»»- eiae, Flu - wachr auf de« Lauustatter« ase»
ri»e ahbhte»»,t«h« -»lrast pe drrlrihe», «ehre» sich doch
die Bedule» gegen die «»»ssthrur- de» v»trr»rh«u ».
Vielfach wird darauf hiu-rwiese», daff de» Lribtueulrei»
«f de« Mafr» dielg» Net» fstrd«arti-e Erperiweate ist
uad daff die Zusch« er »weifella» bet ei»e» Bersageu de»
Notar» aber saasti-m Z»ischnefblle» durch die schlaue»Maschine» i» eiae-raffe Gefahr-«rate». E» »nlautrt da¬
ff« « ch, daff dir SichrrhritDbrhbrde tu eine uocheuali-r
Prstf« - de» »«« Ball»ueaud«bereit» , »»hflie-e*-rtaufte»Prajrlte» rtte-etretu ist u»d daff ihre Bede«le» eis« erheb¬liche«« gestalt»»» de» sportliche» Urr«ege«eut» »ar Fal-ehabe» »erde», fast» diese» uicht« it NSSsicht« i di«Eogede» Platze» « d auf die»teleu, bei ithulichr» BrrasstaÜ-ua-ra bereit» »ar-elaumrrue»llu-istcksf-lle-aus« terbleibt.

— Lr« Iu -mieur Ernst Nifal t» Eauastattist die Er»-chti-»u, pn >u»bild« g »a» Fsthrer» »«
Erastsahr,e»-e» erteilt»arde».

^6 Gt»tta«rt, 16. Ja ». Ler frsthue Ltreltarde, Zrstersibrik VIb , ,e» Pttaatier Friedrich Ll off ist
-estu» t« Eller»« 54 Jahre» -estarbr».

«1»tt,art , 16. Jali. La» hesti-e Mied«-
auftkete» du L)alu> i» Nufflaud gwiu-t, die Nbglichlett
der Etuschleppuu- drr Seuche»ach Leutschlaudi«» Eu-r,» faffu. La» Ministerin« de» J »«rr» hat de»halb di«
Meldepflicht sstr« » Nufflaud gureifrudr Prrsoue» »iedu
et»-essthrt.

— Ja der der-as-rue, Nacht»»»de iu die Mirtschaft
»pe« Ftlfealelrr' elu- ebrache» aud ei»e »«zahl Sekt-
-lstsu eut»e»det. Geld siel de» Liebe» nicht iu die- stade.Eta« tu du Nsthe befiudliche Baubude»« de ebeafcll» u-
brache». Euch hi« siel dea Eiubrrchrr» «uff« «tue« Paste»
Flascheubier nicht» da» Effert tu die- sterde.

diese« E»-e»bl1ste der." — . Madawe, -l« be» Sie »icht,
daff ich««tu Ohr »rrlruuedertfche» Eiustststau»-e» leihe»,— »Eire, ich bi» Gatttu»ud M»tt« , « d diese Ei-ra-
schaste» laffr, » ich Jhue» da»Schicksal Preuffe,» «upfehlr»,ri»e» Laude», « da» saatrl Barde » ich fesseln«ad »a«« « » rsthrmdr Brwrisr der E»hst»-lichl«tt »ibt. L«
Ebuig hstagt» ehr al» a» tt-eud et»« « drr» Praai»g auda »a» M>-deb»r- « f de« li»l«» Elbufer, »elche dieerste» Varschlstge Eurer Eaisnliche» Majeststt ih« eatretffr»;ich»«»de»ich« Ihr edle, - erg, da» hrifft ich erwarteda» Slstck dau E»r« Majeststt.' - » erde« « r eatptckt
fei», Mad« re, sicht» Buli» » ieder ei»gafl»de»r ' —, Ia,Ske, ab« »icht»»1er asteu Bediapm-r». E» hstagt»a»
Ererer Raiserliche» Majeststt ab, uns »hue Schwerz dorthin
zurstckiehre» z» laste» « d »rsue Euhsta-lichlett»»!««L« lbarlettz» schulde»' — . Madawe, -rwiff, ich»itrde
sehr glücklich fei». Sie habe» da, Madauee. rt» herrliche»
«leid, »a ist r» -macht?' — . Betu„ Sire' ^ , J»BrestlarS' —-Ja B«li»' —. Mied der»eeppi» Ihre»Fabrü» -macht?' — , N«t», Sire, ab« Eure Majeststt
sagt« tr nicht eie. Lrastwart Sb« die so teure»Kugel«-«»-hetteu, dir astet» » ei» Herz tu diese« Eu-eublick beschstf-ti-r», »o ich -aff« dar Es:« Majeststt ein» -lstckitcheE- isteuz fstr aste die, welche ich liebe, zu erhalte». La»Herz« rer latserltche» Majeststt ist z» edel: e» dereiui-1»tt seine, Et-euschaste» eturu,, -raffm Lharattn, »»fstr« ri»e Sch» ;rp, « e»epsi»dlich zu sei».'

Urb« dirfm Sind la» «ch die Uuteehalt»»- a»»b«ud au de» Kaiser» Lasel uicht hin« ». »Nach Lisch

hatte« eine lauge Kauausatia» « tt drr Kb»t-i», die auch
,treulich pefrtedr» »tt dm Ergrbui» derselbe» »ar. Gatt
»aste helfe», daff e» etwa» hilft' trstgt die Lagebuch»-
sichrer!», «her»ahl fstrchtrud al» hoffend, ei», ll» Mitter¬
nacht war «au t» Ptlt»pb»e» zurstck.

E« Nachueitta- de» falgnede» Lage» reiste die Kbuigiu
zu« z»ette» Male»ach Ltlsit. Sie traf de» Kb»t- nichtt« fei»« Nah« »- a». M«, eb« die Bar«tt1a-»»eeh,ut.
l« g«u « it Napalea« ch« »ud ihr gebracht, lauate sie au»Mene »,d Halt»»- dn « Irr ihn« Fenster»arstberrekte».
dr» drei Fstrsteu«kenuru: Lrauer spirgelle da» Gesichtde»Kbit-», Prrlr-ruheit da»El»raus er»md finster«Streng«da, Napalea», wird« . E« Barwttta-e diese» 7. Juli hatte
Napalea» entschiede», »a» er a» Nachmittage dr» 6. »».evtschiede» -elafse», daff Preuffe» aste srt»eGebiet«jrusett»
drr Eibe rerltere, sastte, « d er Halle diese» Entschluss dam
»U »muffliger Gchstrfe dm Kffuigek«ud>e-eb«u md jede
Eiuweuduug derselbe» tu »«letzender, brutal« Meise zurstck-
-ewies.u' . Nach««!» hatte» Effuig md Kffuigt» u de»Kaiser» Lischt za sitze». »Lie Kauausatia, »ar allgmet,
sehr gezwmge» md einsilbig. Napalea» sah aerlegru uadI»-lrich tstck.sch md drffhaft au». Nach der Lasel sprach
die Kffsigi, « ch ei,»al »U Nrpaleau; »riw Fartgrhr,
sagte sie ih» , sie»e.de abrrifr» »ad mpfludee» tief, da»
er sie gttst»fcht habe. Meine arme Kbuigiu, sie ist gauzi» Bnzwriflmg' . Sa dir oft « grneseae Zmgi» i» ihr«
Eiutra-uu- dr»7. Juli. Sud die heutige Geschicht»rrfarschu»g,die«auche», »a» st,u die LUsitu Lage-«schriebe» »ar¬de» ist, dr« Bereich du Legende pmeist, gibt der Lage-

Le»»ber- , 16. Juli. Lu lluterlehrer Karl
Bau» mHm«i»-eu hat stcht» mschrtse« schwerwsttigm3»st« d da» hiere»tfer»t u»d wird fett 14. d». Mt», »u-
«tfft. Elle Si» jetzt« grstrlte» Nachsarschmgr» si,d er-falgla» gedliebe«.

» ^ UWWEWMGUSM, VANLksLffkA UvtNWfandi« Lase Bah» «i»e Versa««!»»- stall per Besprech-mg de» geplante« Gsttubahuhaf» i» Lercheuhalz. E»
«ffge« etwa 80 Judustriest« md Haudrllreibeude-ewefr»sei», die ih, Jutrreff« fstr de» Gegenstand teil» dnrch ihre
Euweseuhett, teil» dnrch Unterschrift lnud-abr». Ler Pla»
fmd keinerlei Sege»liebe. «ud e» »urde tt» En»sch»ff -r-»sthlt, »« et» and««», den besmdereu Juterrffe» «vsrr««tadt dartetlhaster«, Prajrkt dar,»schlagen md die eia-
leitenden Schritte zu »uteneehwe».

r 16. J »li. Bar eiuigru Mache»war Effald-
fforuwttt Heffetschwttdt hie» i» seine« Steinbrnch» tt
»ahreu eisr» vprr»,lache» beschststi-t. Eine« Mitarbett«
rntschte der schwur Ha««« « »md traf Heffelschwudt«
die Stirn. Dies« achtete zurrst nichta»f die « schein«»»
»»bedeutend« Verletz»»-. Nach einig« Zeit stellte» sich je-
dach hesti-e Kopfschmerze« rin «ud seither liegt der Ver¬
letzte zu Bett, uachdr« der Erzt feine schwere Buletzun-
fest-estellt hatte, die«Szlichemeise schlimme Folgt» «ach
sich ziehe» kam.

r Marbach, 16. Juli. Sestn» früh gelaugr» eine»
geriebenes Schwindler ,» de,hafte« der»»» der Staat»-
« »aMchaft Effet»,bug « »-«schriebe» Ist. E» handelt stch.laut. Pastillo»' , »» de» 34 Jahre alte» Studenten Elsred
Hartman », du i« Bezirk Neckars»!« ei»e -a«ze Neth«vo, Larleheubschwttedeleie» md Zechprellereien«ule, dr»
Naue«« bekavnt« HellbraunerN«cht»« »stlte»ud Erzte
drrstbt hat. Hartware» kam»arprstern abend hiu « . de-
stestte iw Sasthaf»»« Bstrr» Quarti« »ud schrieb stch«l» Ott» Krau», Oberprstzrptar»an Mnei»» Fre»de»ib»chei». Gege, abend»erlieff er de» Sasthaf«xd brsnchte
vrrsch'ebtue Mirtschafteu, i» dem» « sich al» Nachfolger«ine» hiesige» Beawte» « , -ab. I « Sasthaf pe» Bstrr«»« de er, al» er nach tue Bette la-, dau der Palizei stber-
rafcht und »«hastet. Hart««»» ist dar einiger Zeit an»du Hrilaustalt Effets»»«- al» « i»»laut entlasse» »ardr».

r Back««««, 17. J »li. Le»Polizei ist e» -elm-e»,ei» -arze» Liebe »»est anspehebe». Lie Bande hatte
sichi» einer hiesige» Fabrik auf de» Lederdiebstahl gelegt.
Zwei Liebe uvd drei Hehler»aide» dingfest grwacht. E»
handelt sich»« erhebliche Narenpaste».

i « ei,hei« , 18. Jnli. Lie Nachwahl für die
La,dtag»« satz»ahl ist ms 38. J «lt festgesetzt worden.

r Steckhei« BE Brackr»hei», 16. Jali . La» be¬
kannte Sastha», zur Sa»»r samt de» Nauenst-cke» t»
Naseuberg»ud hinter« Feld»erkaufte«»»« ehr Bezirk,»»teerSihlu-SSglinge« al» Konkursderwallrri« Kaukur» Pasch
endpltia etum Hur» Mststera»r Stuttgart. Lies« ist
Eugestellter iw Hotel Marqaar» und har de» Kaufprrt»
dau 24000 b.rett» bezahlt. — I » Sternenfel»»urde Sei dm Sewttter«« Mittwoch eine Fra » dm,
Blitz getroffr», al» sie eine» Znb« »nt« die Lachrime
stellte. Sie »nrd« am Kaps»erletzt«ud erlitt aw Sehffr«ai. Euch ei» dabetsteheeed« Kuabe erlitt Berletz»ugr».

T»»«i»te» OE. Luttliuge», 15. J »lt. (Kan)
Scheellhriffeuawtffsekrelstr Ha»gste1teri »Lraisiugeu frühenk» Hattubach»urde heute»it 360 da» 371 abgebeuruSttwwe» znw Oitsdarsteher gmsthll.

r GSppi»aa», 17. J »li. I » »ah«, Salach ist
gestu» i» de, Spimeret »« Schacheawayr, Man» ».La. iusalge Selbsteutzstudm« iw Lrackenrau« et» Schaden¬
feuer aa»,«brache», da,, obgleiche» ausaug» eine gefsthr-
liche Sutwicklmgz» nehme» drahte, »ach dret»iertilstst»d-tgu Erbeil auf seine»Herd beschrstukt»erde» kannte. Lie
zur Hilfe««»gerückte Sffppiuger Feuudeehr ko»»t«mtrrweg»»irdrr ««kehre».

r Gawphai« , 17. Juli. Btt dm Versuch, a» Post-
schaltu rt» Z«h«» arlststck da, ihm»icht grhSrte, «ittaufeu
zu laffr», wurde ei» Weersche, drr »ach einerp»stl«ger»deu
Such»histarikertu recht. Weder die Entwart du KffnigtaSb« des Nuh« Friedrich, dr» Sroffeu— sa stellt ein
Historiker der HohrNzallera-Jahrbstcher fest— »ach die
bekavute Erzsthlmg da, Magdeburg und der Nase findet
stchi» ssleichpitige» deutsche» Qrelle». Lie beiden Züge
sSr da, Lharaktrrbildd« Kffsigi» stad deshalb hi» aus
geschiede» »arde»; je»r» «»thtlt auch»hue ste de» Erheben¬de» » ie de» Nsthrendc« stbergemg.

»ia « aif», » llh-1« I . Obst assa« Ia»»ta.
Kbuigiu Luise, deren Ladrot«» stcha» 19. Jerlt znw 100.
Male jsthrt, war rioe »raffe Odstfrrmdt» aud sargt« dielfi» di« Eula»« da» Obstkullure» t» de» kgl. Park»: ihre
Kinder erhielte» täglich frische, Obst. El» sie ei,st»an
den Erzi her» die Klage ht:t«, daff di« Priuzr», die da»
Obst a,fftt„ de,MchU-dtr». Pstrsiche, Biene» und Eepfel
iu großer Hast»erschl-cktr», erteilte sie sofort de» Brsrhl,
daß das »m m «i» jede» » w Frsthststck fstr die Priuzr»b«sti« »te StSck Obst tu 30 Papi»:stücke etagewickett»erde»
falte; die Edlffsu»- dieser diel,» Hüllen zeigte sich al»da» sicherste Sch»tz«ittrl gegen die Engewahehrtt de» g,
rasche« Esse», , md i» Zukmst Halles di« Hoflrette ket»e
Klage weh, z» führe». Kaiser EffilhelwI ntvnrrt« stch
»ach lauge dies« Maßregel md sagte scherzend: . Mir»md«»m J »g» d ms uicht» leicht grwacht, » ich tastet« selbst
der Se»»ff eie es EpsrlS rt» große» Stück Erbett.'

Wer «iforsstchtt-e Malta i« Wriberk!«ider«.
Necht schle» glaubter» du THohwachemriskrr HUdebrmdt



Seadnag gefrszt halte, beaiachttt »ad, «achde« er in,
Waßa« t zsrstllgedracht« 9rdes « « , »erhastet.

r 16. Isis . I « htefige» Bshihof » « de
beste »achmtttag '/»b » hr du 5» Jahre alte Lnr « » ärter
»ha« Hilpert hei« Rovtealldiesstt« 2. « lei» »»» einer
«achM« sahreadrn Maschine ersaht, ea. 200 w « eit ge-
schleift and getötet. La » Uaglüll geschah»rnnatltch da.
darch, daß Hilpert «ach he« »o» M« he» eiafahreade»
ReaGteaer Etlzag geseh« vLd haß t hie hinter ih« her«
kämmende Maschiae stderhört hat. » er L»h trat iasolge
ei«e» kchidelbrache» riv, «vßerde« « ar he« BersaglSSte»
he» link« » r« anszeriffrs «»h her lt»ke «sterfcheakel zer«
qnttscht.

.L 8 Vl*, her « Shtg i> der Halle lte»t, in Fried,ich,h- ses
sad U« »thm>». E» « äre die» t» Jutereffe de» sehr
Hase« Kremdesderkrhr, a« » odessee»ad skr alle Uferstüdte
a« See sehr zs öegrtßev, Paffazierr, die 20« sie «tue
ei»« dt» zmeiststsdige Fahrt an,gehe« könne», scheue« sich
auch »icht die » aste« z« einer Reise an de« schöne» B>den-
see, der « tt seine» « echselvrlle« » llder« sh, rt»e Lnfketse
«ehr Reize dletet, al» da» scharvst,inreiche« estfälifch«
Rahlrngebtet.

Girichttsail.
Ltti «- ««, 15. JnU. Strasla « « er. » hser« eißer

Johanne, Wahrer in Reattiage» hatte al» Bsrstasd de»
» « suche«,«chtverei,» « «Mi»,, « anläßlich ei«er l« LS« e».
saale daselbh veranstaltete, » « t«chr«u »ßell»«a a» die
Besucher derselöeu 400 Lase ü 10 ^ aisetze« lasse«, «ater
hie Ah»rh« e» derselöen die I« » anivches und klrtaerea z»r
«auiLchiuzucht gehörigen» egevftände, - «stehenden» elatm»
a«»lase« lasse», ah»e, «»or die « r»eh» i, « , de» » ezirt»«
rat» z« dieser öffentliche« » «»spiel«», ei«, hole« s»d di,
gesetzlich« Stempuadgade, » erlege». Wahre,, da» Schöffe«,
gericht Rr«tlt»ge« » ege« öffemltcher« «»spiel»», ,» de,
Geldstrafe voo 2S0 »ad de» Rahe» vrr«rtetlt, erhöh
hiegege« » er«s««g. Liese hatte den GM - , daß da»
schöffeagertchttiche Urteil i« St »asaesttzb»ch »»fgehabe» «»h
Wahrer « ege« » ergehe«, gege« § 286 » Hs. 2 St .«» .«» ,
zasammeakeffead» it et«e« B-rgeheu gegea da» Reich».
he« pelgesrtz zu 5 ^ Geldstrafe derarteilt « «r»r.

Deutsche« Reich.
«aalt », 18. I »li. » i« der Pariser Prafeffar

«aüclaar de« . Janraal dlllmagae mttteitt, ist e» de«
lrtteadra » rzt der de»« atolo- lsche» » dtetla«, am » ircho« .
Rranlevha«se, Lr . » echsel« a«», gel««ge», da» Shrlichschr
Shphilt, .Httl» tttel, G-rlich Hata 606, derartig »» ver«
stader» «»d t« der » eisea»,a« e»he«, daß die di,her sehr
heftige» Schmer,e» der Jajettiaa gäa^lich« e,falle». La»
Mittel » arde i« diese, Form scha« « ehr al» a» SV Patte»,
te» « it öeste« Erfolg erpradt.

B «»N», 16. J »li. I » Rlrdarfe» Fernsprechamt st»d
1« « raige» Lage» 5 » ea« tt«»r» a» Lyph, » ertraalt . Gi»e
ist deren» gestarde».

r Eig « «ri »ge» h„ f, 17. J »li. I « Ueder« »t hat
stch hier et» 7jithriger Raa»e i» der » aschküche asf de«
Dellel de» » U stehende« » affer gefüllte» « aschleffel,
gesetzt. Lrr Dellel ratschte per Seite »»d der W»h fiel i»
ta » hrihe » affer. » « fei»«« « afkammea wird ge,« riseU.

r U »A Bad «», 17. Jalt . Lte IS Jahre alte Lachter
de» Laglöhaer, Assel« Dold da» Rußdach, »a» der « a»
hesstrchtrte, daß sie da» Opfer eine, Mädchshäadler, ge«
«arde« sei» lö»»te, ist heimlich da« elterliche« H«»se « eg
»ach Har»öerg i» Lieast gegaogr», »»» » , ste ihr Water
«irder »ach Hasse halte.

G «ggen ««, 16. Jali . Sester» eretg»rte stch hier
ei» s,l, „ sch« rrer « ntamadilaafall. » e, 34 Jahre alte
»erheiratet« Lhaaffear Le», an» St . Wlaste» fuhr al»
Weglett« «»» t» et»«« L»ra»a»ta« ahll. Z »ischr« der Fabrik
md Saggeaa» stel er a», de« » «ta Di« Räder de»
»agea » ging«, »der th« » eg snd »erletzte» th» sch« « a«

Rapf. Sr « «r»e soforti» da» Diakaaiffrahaa, »ach« arl».
sähe der»,acht, « a er gege» 12 Uhr seine» Brrletznugen
erlege» ist.

Band der Ho « »,pathischea W«ie»»rrei »e
» ««tschlaads . Wrreit» i« darigr» Jahre « are« aas
eine, « ersammlsag i» Raffel die Wardereitmege« de-amer»
wrrde». » « 8.. S. «ad 10. Jalt mm « arde» i» dreitägige,
Werhavdlaagr» ta Leipzig die Satzaagr» de» Waide» der
Homöopathische» Lateudereine Deutschland» da» de» Dele¬
gierte» geaehmigt»ad de» Band eadgstltiz ia» Leds» ge«
rase». Er hat sei»« Sitz ia Leip,ig »ad « arde d»rch dir
Wertreter der falgeade« Wrrdäadea«d Wereiae gegründet:
Lavdr»deret» sür Ha» öapathie i« Röaigreiche Sachs» ,
Laad «»»e»ei« fstr Ha « öapathie t» Württemberg
(Hah»e« «»»ia), Laade»»erh« d fstr Homtopathte t» Wade»,
Rheintsch-Westsältscher Werdaad - »« »Apathischer Wereiae,
Berbavd Hsaeöopathffchrr Wereiae ta Hrffra-Naffaa. Wer.
da»d Homöspathischrr Wereiae Rarddeatschlaad», WrrSaad
- »» -apathischer Weretse Mittrldevtschlemd». die Wereiae
Metakage» mid Forst (Laasttz), ian gaazev 208 Wereiae« it
«ehr al» 20000 Mitglieder». sJhre» Beitritt z, de«
Laade haSea »ach ge« eldet: Der Laade»derdaad Homör-
pathischer Wereiae i» Württemberg « tt de« 8 'tze ia
Slattgart »»d der hamöspathische Wereia i» SörUtz, die
«der keine Werket» entsendet hatte». A« S. Jali faad
dar Begia» der Werhaadlaag etae 2 Stande» daaerade
Westchtigaag der - »« »apathische« Ceakalapathele da» Weh.
Hofrat Dr. » . vch» ade statt. Rach Wee»dig«»g der Wr«
rataag deteiligtev stch sämtliche Delegiertes sad ei», Ra«
zahl Mitglieder der Heide» Leipziger Wereiae am 10. Jali,
aach« ittag», a» rl»er « azensahrt darch di« Stadt , « adei
am H,hve« aaadeai« >l eia Lordeerlraaz « it Widmaag
airdergrlrgt « arde. — Die » eaigea »och aaßeasteheade»
Wereiae dürfte» dora»»stchtlich ta nicht za langer Zeit dr«
» «»de stch«»schliche».

«itterfeld , IS. Jali . Die Warse»al«»astschifföaa.
grsellschaft hat diese» Jahr »ach fünf Laftkreazrr ,» lirfera,
je eine» Schnllkenzer fstr die Wrstffeler» »»strllavg »ad
für Raiiland, z« ri Heisere Spartdallon» »ad eiar» graße«
MilUärttevze, für Devtschlaad.

«u-lautz.
V «d«P»R, 18 Jali . Hott« « »rde» »eaerlich 1b

Erkaataagea »ad drei Lade»sälle an Waachtypha » fest«
gestellt. Die Epide« te grasfiert i« alle» Schichte» der Be«
»ölkeraag.

Wrüffel , 18. Jali . Der ia Seat dtrmglstckte Flieger
Rtaet, der »ar eisige» Lage» fälschlich tat gesagt « arde,
ist nach relati» gat stderstaudmer Operation gestarde ».

Leh « «», 16. Jali . Der Rdgeardaete Sehed Ad«
dallah, der « tt de« Siprhdar z»sa« « e» al» Haapt der
re«ktia»äre» Partei angeseht» » mde, ist hotte »acht da»
Raettastera er « ardrt « orde». Dieser pdlttische Mord
erregte graße Beaarahigavg. Der Bazar ist an» Lra »er
heute geschloffen.

R »»st«i»ti» »pel , 14. Juli . I » riar» Wrief aa da»
Blatt . Sabah * tritt Said Pascha, der Prästdott de,
Sesat », « U, er hade riaeu a»a»tz« r» Brief erhalte», der
sehr heftige Drahangra «athatte fstr de» Fall, daß er »icht
in festgesetzte» kstrzrster Frist 20 Prazrat sei««» Wer« ögea»
z» S «aste» der aatiaaales Flattr z» gehe» stch entschließe.
Said Pascha erllärt, er stad« diese Rrt «iaer UvterstStzasg
der Flatteusuhstrtptiaa savdrrdar. Er habe anch l«i»eö» eg»
ei» so hrträchtltche» W«r« öge», » t« « aa a»»eh» r, «ad « i«
a»d«r« darch Diebstahl stch«r« a»hea hade»._

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
Kroch ttzreifer

Nagold, 16. A»lt Liter Dinkel— . N»»»»
Dinkel 7.60, 74», 7.« . » etzm 11.««. 11.40, 11.>D »erne,
— . dt,,, »» — , «.««, — . » «rß» r.S0,
« 2». 7.7«. 7.9«. 7.7«. « Rhlstncht
——. Bohnen— , - . Sicke« — , ——
Grdse» — . Linsen— . Linsen-
Gerste— . No,»rN'Sei»e» — .- „

Bi It « «ltenpreise.
1 Psnnd» ntter IS 1 « 7

a»» Parrk (Prodi», P »sr») «azasaagra, »« dahiater zi
la« « ea, ob sei«« 50jährige Ghrfra», Matter »a, ach
ledendr, Riuder», » eztehauge, zn «ta«, aadere» Meiste
de, » aast de» heilige» Lriöpi» »aterhtett. Er zag ihr
»leider an, setzte ihre» H,t aaf, »Herzog fei» « tt präch
tige« Sch»anhart hedrttte» Seficht» U etae» Schleier »«I
Pag a«f dt« Skaße . Bald auch »aht« du Rallege. dv
« t» Br,dacht hatte »ad ha» ih« dr» Schleie, ans
Fl «g» dusetzte ih« - ilde»raudt « it eiaer Sch»h« achr,ahl
drei Stiche, s, daß dies« , e»a Lage la»g lraal lag. Di
»a »ah« e Hildedraudt», daß u » irllich de» « töreasrlel
fei»« Ehe derlrtzt hatte, er« te» stch aber i» du Schöffe«
guichtösttza», , ta der er stch« ege» gefährl. Rörperverletz»»,
»» »rranmarte , hatte, al» d»rcha», irrig. Die Brrha»»
l»a, ugad die »öllige Hiltlostgteit de» Htldedrandtscho

ftta, Fra» « Ir gegen seine» Zaust
Atgt ». Diese, hrtte diel« ch, u»r deshalb de» Schlei«

Paffaate» aasgehabe», » eil der Hüde
^ " Usche Schaanhart ,» sehe» » ar « ed « a» feststen«

wn . Da« e- sei. Du schlau, Schuh« achn
?Ech de« Urteil de» Schöffaegutcht» i>

Wrfäü̂ rir böß̂ ^^ ' Eadrtr « fasacht «tt z» rt Ma»at«
. . Dt * « st-tsekart - de« „Deolfchlaod " . Daß « «
.E5. E,rd riae, Leattallaa» nicht »s du Luft lebe» kam,
irigt dt«Sprlsrlarte du deraagläSt«, . Deatschlaad- . M«

Laf.schtffahrtgesell chast. die B»
gat , de» „ ftschtffr,. sehr d« a»f bedacht» « , ihn,
Pest«,tue » »ehe» puspetttdischl» aach laüaartsche Seustff,

za biete». Sa »« zeichnet dt«letzte Speiseiarte du . Deutsch«
la»d* folgeude lrSae » Suichte: Tadiar L Portio» 5
— Frisch« Ha« « «r S — Ratte» Brath»h» 3.75
- Salat 1.2b - Obst 2.S0 - » ei,r »ad Li«
köre, »nd z» ar Dedehard Cebtart 1» — I »ha»»i».
kerger 1SS3 10 — Erzdachrr Stettmnge » 6.25
Lagaae Me«kov 1842 da» Ela» 2 — Sraad Mar«
»in 2 — Portmei« da» Sla » 1 Die Preise du
Speise» » are», » tr » an steht, nicht gerade niedrig, ginge»
ab« g!stcklich«r» eise« U de» Laftballa» »icht i» die Höhe.

Bezahlte Braokjieogfee « . I » » « ertka ist alle»
ktaflich, sag« die Brastjangse»». Btt ei»er »»längst stall-
gessadenes Lra»»»g i« Rttaherk » allete» dreizehn Bra»t«
ja»gfrra ihre» , sch» ere»' A« ie» (stch »ach de» Bra»tpaarr
t« Zuge aach de« Rttar , a brgede»), »ad zrha da» diese»
«mde» dafür « tt je 80 Dollar» bezahlt, abgesrhe» da»a»,
daß du Braatdater aach »ach di« Meid« für ste brsargt
hatte. Et»e beliebte Stadtschöahett. die t» dies« « eise
scha» a» 200 Hachzrite» trilaah» , bietet stch turch reizead
verzierte Zirkulare z» jene» Dieaste a» »ad seadeta»ch,
sobald ei« aaraeh« e Bulabn»» belasst » Kd, ihre» . Pro¬
spekt- aebst E« psehla»g»« and » »erleanmeggfchreibea an
dir zaküasttge Braut , » ach Photographie» da» hübsche»
Mädchrs » « de» »» glttchr« Z» rcke» ttgeschicht, »ad ei«
erfalgretche. W<r«f».Wr« üjmigsrr- hat «i» llriaa» Ber« »»r»
d« a» goaagt, a« ihr Geschäft dmch diese» Mittel z» u«
«etter».

Markt »iirdiaa Droekfahler . I , etae« da« de«
badffche» Ministerialrat» ataai ha « r»gegebe»e» Wrricht üb«

«ltenfteig, 16. In «, » lte, Dinkel- .- ,Neue»
Dinkel S.V0, » 4L » 40. H«»rr- .—, ».SV. - .—, »nnen— ,
1>.- . » nst,  S .- , ».«», » 60. MLHlfrucht

. Set »»n . R,,,e » , 19.—, — .
«elfchkorn— , 10.—, — . Linse«-» erst« — .
N»t>»».S «!re« — . Bohnen—.
Sicke« — »rdsen —.  Lins«

Biklnnlt enpoets ».
1 Mfn«d 1.10 ^g.
r « tntt,nrt, 16 Jnl». Dt, O»st»r,is« ans Se« heutt,»

Groß« »»« » « »»: tkirsche» 20—86 « lachelbeeren»—11
Sohnnntabeere« 12- 14 Himbeere« 2»—»0 H^brlbeere» i«
bi» 19 htkfi,» Birnen»9- 8» per»sd. R« e « erkoffün
kostete« 9 per Psnnb. Angeboten« nrbe« bi» ersten Btnmnch«
gurke» ,« 70—7b per hnnbert« tück.

Bet de» Znetralvermittlun,»stelle für Obstoermertnngin
«tnttgnrt, «ßltngerstr. 1b (Telefon 7164) finb einele,»», »» An,,«
bot«: tu große» Quantitäten vtnchelbeerr» «u» htefiger Umgibung,
Heidelbeeren ou» de« Gch» ar,w«lb, ferner JohanniVbeeren, Him¬
beeren» Mrschen«n» verschiedene» Orten, 20 Ztr UrähLpfel an»
Nürttge«. Nachfragen: in alle« Obstarten»on Hrüchtrhandlungen,
Itouseroensabrike», Kruchtpressereirn»nd Private» von zahlreiche»
Plätzen, ferner in »abinett- uib hochfeine» Lafelfrüchte», Aepfel
«nd Birne» nach dem Rheinland. Adresse» von Anbietern und
MSufern, Anrkunft über Marktlage, Preise, Beipack««- nnd Mate¬
rialien federgeit kostenlos Obstpreis» anf dem Gtnttgarter Gngros«
Markt am 16 Juli. Grdbeeren 30- 69 ^k, Salderdberrr» 79 bis
»d »4!« Himbeeren 98—30 Heidelbeeren 16—19 Johannis-
beere« 12—1» »ck, Ttachelbeeren 10—11 Kirschen 26—8»
Aprikose» hiestg» 65—«9 Pflanmen hiestgr2» ^t, Aepsel2» bis
»s^ l, Birken hiestge 26- 32 grüne Näss«12 »̂, alles per 60 dx.
Zufuhr sehr groß, Verkauf lebhaft.

r Ttnttgart, 16. Juli . Bet de« am 14. d. M. abgrhaltenen
Gchlachtviehmarkt» mde» verkanst: 8 Ochsen, 7 Bulle», 126 Kalb-
»l» «nd Kühe, 396 Kälber nnd 6V6 Gchmein«.

Ttnttgart, 16. Juli. « ch lacht vi rhmartt.
Zngrtrtebrn!

Ochse»

Utirre'nnd
Jnngrtnder

Großvieh.
187

Grs» ans
Ktlb« ,

21»
Gchmetne.

47»
dg Gchlachtgemicht

Pfennig
»,» bis Küh,

Pftnnta
„ » 66 d» 77

E - , — . 44 . 86
». 78 . 79 KSS«r . 108 . 110

. 76 . 76 . 108 . 106

. »« . so . SS . 97

. »6 . 87 Gchwetne . 88 . 7«

. >2 . 96 . 86 . 69
— . 82 . 84

Literarische,.
Znr HeimatschutzbeMegnng. Gchon lang« seht« es an

»ine« Bnch», welches alles da», was dt«Heimatschntzbe» «, «»» » Ul,
znsammenfaßtnnd in seine« Teil« dazu bitträgt, »en« Areundo
für die gut» « ach» ,« gewinne». Zwar ist die Brwegnng«och
jnng, ab«, kräftig hat st» überall Snrz;l g«f«ßt «nd >n unserer
Kr,«de hären« tr fast tä»lich von Gründungen»««er Vereine, die
stch dir Pfleg« der Heimal znr Aufgabe gemacht haben. G» ist da¬
her sehrz« begrüßen, daß de»rührig«Verlag von Gtrecker<cGchoäder
in Stuttgart diese Lücke erkannte und ein Bnch über„Heimatschntz
nnd Landschaftspfleg«" erschetve» ließ. Der in dr» Hrtmatschutzb»-
»egung wohl »«kannte Profeffor Dr. Sn«»» Gradman», Sandes-
tonseroator in Gtnttgart hat dies Bnch geschaffen«nd Herr Maler
S . Strtch-Chapell»«sorgt« dt« JInstrternng sowie die» «»stattnng.
Der Preis »on »,29 für das vornehm kartoniert» »xempl« ist
so gering, doß es stch jedermann anschaff«» sollt«. Mr behalten
«n» vor. über da» hübsch, Bnch noch eingehend zn referieren.
.8 « be,i,h« dnrch dt, » . 2» . Sckifer'sch, » nchhdl». Nagold.

(1ermII'5MIÄW
V » v » Sott » s « »ü«rrr - DVoll « .

v»,cd»NlU»i>k., »c0 Ntr
leckem ps><e«Sdmeeiternvolle liereii28trlclc»aleltuoa«>Nkd»>reicknunzen del, umL»i>r«Xo-NIm«, 1»clkk<»,NocI«, Svesle», Xu» unckXUtre»«Ic. »eld»t ru Ivlckeo.

SiiUx , woävro » . EM»
Kseü-nlerte Xleiilung. im xenren gleivk pettliiggß

. . süf 8te >r »e unli 8poei.
n!ck«»skHMicl, «»l»t 01» ss»d«>« una

»lanckiungann»ek.
stoeiliieurroiieiVolüiLmmei'si LIKmmggmeiiinnisei, ältonr-öälreiffOtt

Mttter « »D- »»rtzrrs«De: Lteatickg, tzr» 19. Fall
Wattig, ge»tttkrschl»ül, eiazrlne SriaMrrsgt«.

Redaktion, Druck und Verlag der G. W. Zaiser 'schen
Buchhandlung(Emil Zaiser) Nagold.

da, Ha- bastsesea ist »am Mttstertttel hie Rrtze, aast ei»
Satz soll laatea: . Dr, Mttstertttel gißt leiae Seiaähr für
Lüchtigkett»ad vrauchtürkeil- . Raa hat«t» fütaler Drall-
fehler as, tzr« . Meister* eine» . Minister* gemacht, m»
ei» graßherzagliche» Mtvisteriaküt stillt«namehr die lüh«
vehaaptusg aas: . Der Miaistertitel ztßt leine Se» ähr für
Lüchtigkett naß Brüvchömlrtt*. « vch da, mag tt, » eilr»
znkiffm. H«1  dach schau vor et»« 4 Jühthaaderk, d«
graße schmedische Rcazln Oxeastjeraa setaem Sahne gesâ :
.Da glaaöst nicht, « it « te gertvge« Berstend di« » rlt
regiert « ird.*

Lte » * K «U<»d. E, ist Phystko» , «! «» «». DK
Prüfung degtkivt schon « orgrv, 8 Uhr »ud »t» « t ihren
xttoöhaiichea Berlünf . Stser der Phtzßlnmglündidütea
»richart stch darch so graße aad g»sde lla « iffe»hett >nö,
daß de, prüfende Prafestst ihn ta sehr erreg!«» Laae aasührt:
.Herr Raadtdat , e, ist »aglüuöltch, « tr lü -se, ste e, a»r
« «ge», » it sa gerissen Reaataiffr » t», Physika« zu gehen? '
»naas dtksrr rahtg ermldrrr : . » rrzeihaag, Herr Pra-
seffar, ich glsabte , daß da, Phystkam erst hraie »üch» ttta>
stlttttüade.' d

Za» Saaatsg gsd, Schmelaebrätes, dea der Heim
«ata» »icht lieht. Rtt» Zmrdea half. , Dn Rallerl*
sagt« da der Pap». . I » drtarm Rltrr« ar ich frah, » er»
ich stderhanpt Fleisch zn rffe, deka» , gaaz egal, » a, M
« « .* . Js , Papa!' aattsarietr der Jaage. . Da haß
da «, gut getraffe», d»ß da z» an » gela» » r» dist. Wir
hsöe» jed« Lag Fleisch.*



Zl»r »LS, de« 18. Juli 1910.

FSr dir diele« «uudgrbuuge» herzlicher!
«uteilvahxee det de« s» jtheu Hrimgeng vusr-
rer Pflegetrchter

sage« besruder» aach i« Name« der serar«
riteru iuuige« Lank, (Markus 10, 14),

Missionar 8v«H«w «it ^D»rr
«ad die Schwester Vor » « SLrt» U.

belorm - kinkocv - Upparate.

Conserven - u . Honig -Gläser,

Einmachgläser u . EinmachLöpse,

Ansahkvlben mit und ohne Stroh.

Kristallzucker und Jeinsprit
e»pfiehlt »et billigst gestellte» Preise»

LkvLLvr- I
Ar « uks « rter « « » » bericht v. 16 . JMt 1810.

Wteeteill durch
Pa»kr»« « a»dtte Harb, Garl Well Ar Gie., G»« « a»dite
der Stahl L AedererA -G.

Netchsdauka»d » Srtt. Rotkubarl-Sirokosto.
Post-Lheck-Soul« Nr. 2367  de Stuttgart. Leies»« Nr. VS.
e »/. Württ. « ta- tr»bli,»tionen . 1«19,
w , , » LM. Ttaatsebligattone« »in 1»0» . »190
» . « ürtt Gt«atS,bltsatto»r« . e».2v
>'/, , Badische Gt«»ts»blig»ti»«e» . »1.80
>*/, » Bayttsch« G1«»tr,blt,«tt»»r» . »1.90
»/, . » eutsch, Bttch»»lrth, . »S.2S
» . » ratsch, « eich,« leihe . 94.6«

. Breaßisch» » °»s»ls . »» 40
»rea-isch, G,»s»ls . 84.89
»r,,,ti »trr « »leihe. 10».-
»aroklaner G-ldaaleih» . 1v«.1»
»ht«rsn> . 101.70
«ürtt . Sypothelbk. Psaadbr. 1917er . 101.LV

«pothrkbk. Pfandbr. alte . »2.7V
tkedttvrreta-Okltsattoura1»17«r . 101»0
Btzetn.'Wests. Bd-Sred-»«fi. 1»1S. 100.80
Preuß. Pf« »hrief.B«,t 1919er . 101.-
Rhtt». H,p..Bane.Pf« dbr. 1»19er. 101.-
Gch» a»rbz. Hppoth.-Pf»»bbr. 1919er. 100.80

. . . alte . 91.—
«estd. » ad. « red,.»nst..Pfd»r 191, . 1,1.—
«rstd « ad. »red..» n»..Pfdbr. 191« . »».50

Bmttsch, Ba»e.»Nir« . »81 SS
Aar» sUidt»r Ba»r-« ttteu . 180.06
Dr«»dr»er Ba»k<Uttirn . 1»7.90
B« y«»«r Bergdaa-Nttien . . . . 189.90
B« ch»r, -» « « tra Batrl-ANi« . 14L.7V
Badisch« » »iltn.« ,da . 47S.SV
«eich»ba»».» iee,at . 4'/.
Nechfichn» «»» « de» UArse» besorg«, » tt p» de» billigste« Brdi»g« ge».
— Tmepmes chsr» stet» «erhree« W »ch«» v»r » üsa« »H« jev«»
Ad«« » et».
Wir üdevrehme» Bar-Depostt« « ch «»»LH« « Provision»fr eie Lhett -Loatt.

»g »erlösbarer Wertpapiere gegen Rursnerklstr.
aller t» da» varttfach rtsschlagend« Besch»ftr.

«t»unserem VanzergewLlbensttrGelbftvmeschlsßd« Mieter.

»
8
S
»
4
*/, . « ürtt.
4
«
4
4 .
« .

4

st.Forstamt Hoffte«, Post Teisach.

Beigholsverkauf.
Am Mittwoch, de» SV. I «Ii,

»or«!tt. 10'/- Uhr i« La«» I«
Azeubocha»k H«LNgevbach Abt.:
I. 1. 3. 4. 5 8. 8. 10. 11. 13.
14. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23.
34. 35. 38 80 63 N«.: d«che»
1 Schtr., 35 »„ sch.. Radelb.:
157 Prgl.. 466 «ubr. U«d 83
Ta.-NoSer.

AmLo»»«r-t«-»dl«S8.J »ll,
vormitt. 10'/» Uhr is der Ssuue
!« Aichelberga«S Hut Nrhmühle,
»ht.; Il, 9, 10. 15. 46. 53. 58.,
lll . 4. 8.. au» Hut Aichelberg Abt.:
N. 33. 24. 36. 37. 31. 39. 59. 60
Nm.: Lzche« 13 Prxl. 11 »"»sch-,
Radelh.: L60 Prgl.. 568 «vbr.,
s»» ie 12 La.» uud 17 Fo.-Rrller.

N«4z«g für jeden der dridev
BerkLusev»« K. Ka»r» la»t Alter-
steig erhältlich.

«tldberg
Nntzkohle « .

Gaskoks,
Destillation -Koks.

Uuiou - BrikettS,
treffeu dieser Tage ein uud bitte ich
um «oraurbestrllaug.

fr .Veder .MLNLtMllli.
: : LsLQdok3trs .88S : :

Sberuimmt dir
Wevtretnng in Wuchcaßfcr-
chen, fevtigt Wuchfußaus-
eincrndevfehungen .Wevzerch
nisseüöev eingebrachtes 'Zlev-
rnögen der: KHegalten , 'D'or-
rnurrdfchcrfis-Wechnungen.
Kefuche . nnd befolgt die
Weitreibung von Geschäfts
Ausständen etc. etc.

Ja der Zeit vo« SS. bi¬
sch. A»lt kommt ein

Xlsvierrtimmer
au- Stuttgarthirhrr  uad
ui««t Aufträge fSr druselbeu
entgegen die« . HV. L»!, « -'
sche»uchhdlg. Ragold.

» V«it «i Li»4«r»»dr«og»» itt »l . g».

Die verbreitetst«

Tageszeitung
ist di«

WM - i, de« »estdrnzstabt«arlrr»tz« »»d i« gmrzeR 0r»tzh«ri«ßt»m Bad«,

Badische Presse,
«ntttliirztiztt ln RejilkizßNtS«Unhen»lei ßrchherr<ßtt«r

Wzg« 34,000  lipl.
Gie»eichnct

G»t geleitet.
Mittel illustriert.
^i «lt Depesche». —
Gy«>ure»br R«« ««,.

lrndrr us».
>W- Lüglich eine Mittag- und Übend-Au»gab« von IL—40 ketten statt.
Nbounemeutrprei» ohne Zustrllnngltgebührrnfür » M»»«te »ur Ml. L.- O.

P*»»«»«« « ««« Mkatt» »«d fra«»».

«ei Inserate « , WWÄSS 'L ' L
WLLWLML de « beste « Erfolg,
b« sei»«« Inserate» weitest» Berbr«st»ug m all. Schichte» b. Publikmu» gibt.
A« Gr̂ hä^ t« » Baden erreicht man die» „«streitig am sicherste« »»b

billig d « rch di « Badische Brest « .
S«serti»»4pr«i» ltz bi« WWattn̂ Perihetle oder der« « am»

« » >8 Psg . <N«a »»e« TvHfgrXbriSteberhochmgr»»«gemessenerRabatt.

Gr - tzte » InseLtichNGOPgan Baden » !
»ach. emgesaubt«« Lert. bei grüHrren Austeägen auch

Dkiblstch, steHk« sebetHtst  gür«t «>st>st » ü ir««EeM Diensten.

» . Hosstrtt.

Beerensammeln
i» »«« Gtaat -walduttgstt ist i»«r»hald vo» U»zt»»»»gr« »ud a«
Ssuutagea verdate«, a» » erttazeu«nr in de?! Zeit»ost»org»«- 7
bi- atludr 6 Uhr erlaubt. G«« « el« »v« Preiseide«»»» ist»ur
vom 34. August bi» 15 September erlaubt, « iederholuug von Zu-
Bibnhaudlusgr» mrd Aurabe falsches Namen- ziehe» urbe« der Strafe
A«-schl»ß von der Lrlaubui- uach sich.

r
Ra - old.

Um bei der i« »«»ficht stehwd»» -«te« Odster«te
«it «eine« großr» Vorrat de- beliebte»

zu rilume«, geloiihre ich auf die von der Fabrik festge¬
setzte» Preise

:
r

101.. Rabatt!
Arktis» Zcdvsrr.

ein natürlicher Früchtccxtrakt, die Bestandteile
des Apfels und Zitrone enthaltend, liefern ein
vorzügliches, wohlbekömmlichcSu.haltbares
HauSgetranke, das sich in Tausenden von
Familien eingebürgert hat.

Edelster Ersatz für Apfelmost»wobei sich
das Liter nur aus8 Pfennig

stellt. Portionen zu 150,100 und 50 Liter
sind überall erhältlich in Apotheken,
Drogerien und Kolonialwarengeschäften.

Niederlagen durch Plakate mit nebenstehen¬
dem Bild erkenntlich. Man achte genau
auf Namen und Schutzmarke.
IIUAO 8oüra <isr vorm. Julias 8vllrallkr

k'susrirs.vL-ktirttxs.r'r.

Nagold.
Stu freund»»«-, «öblittte»

Ammer
hat prr sofort  oder sptter  zu
vermiete».

»er ? sagt die Exp. d». »l.
Nagold.

Möbelschreitter
gesucht.

Ei» tSGltger, auf Mbvel gut de»
wauderter Arbeiter, kau» eivtrete«
bei

« . ve «», Mödelschreiuerri.
S »che prr sofort tüchtige

für metue Stfett- tetzeret ««d
DawVflefsrlfadrtk, bei freier
Statt»« »ub Schulbrssch. » Schestl.
Laschrugrld. « rSudl. Austbild««,.

Ll . StlBvivIüvD,
Ca »»ftalt.

Haiterdach.
Uaterzelchueter verkauft ei«

größere» Q«a«tv« -»te»

^ » SR Obstmost
per 8tr . z» LS aZ

GottI .Gr »ß»»a»»,Fr«ch1hä«dler
teve, Höhea»f

Paneaea Schuldschri«, » ech.
srl. »ürüschgst. Hypothek«, rc. er-
Halle» solide Leute diskret». b» ig
durch Richard Lutz, Pforzheim.
De« »«frage« ist Nöck Port« beiz«-
fiige».

Spielbrrg.
2 hochtvitchtige

Mutler-
schweine

hat zu verkauf«
Friede, vsthier» vchmiedmeistn.

Nagold.

Irische Eier
und Kartoffeln

empfiehlt
HP.
b. alt. Kirche»Platz.

Haiterdach
L j»»- e

Kuh
samt Kalb

ve»ra»ft, »eil »bkrziihllg,
Julius Oesterle

z. „Kr»»e".
Wir suche» sofort für Ra - old

geu-udt«Fra«zur Ueleruahvr einer

Xi « U « rI » N«
«»fern Slfiißer Wedrrri Restr
aus eigene Rechuusg«ach« rvicht,
Wohuuug ge»S«t. Prima Sicher¬
heit verlaagt. Offert« urter »«er-
etui-te FabrtkeuEa« Haafe»stei«
L Vo- ler, » . W-, « t»tt- a»t.
AHöe -Witü für Schul - und

Kindevzimmev:
Larrrt Me Kinälein

rr LU Mir Kommen, rr
Hiermit wurde ei« Bolk-dlatt ge¬

schaffen, da- jeder erschwinge» kau».
»» kostet»ur 40 Pfeuuig bet etuer
Größe von 87—38 em uud zeigt
aus brauue» , malle« >s»std»»S-
Papier tu grSulichr« Farbtou da»
souutgr Werk Fritz vou Uhdr». Fit,
Schul- uud«ikdrrztmmer, für«ou-
firmaudeustle und wo «a» fouft
«te christliche«uust lieht, gi»t e»
kein heffer geeig»etw vild.
Varrillig tu der

6. V. Äirer'rcken Hi>cklllr>.
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